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FACHLITERATUR

Iatrogenic oder befreiende Psychotherapie?

Von N. Schipkowensky
Schwabe & Co. — Verlag Basel

Mit dem Begriff Iatrogenic bezeichnet man
vom Arzt oder med. Fachpersonal ausgelöste
oder verschlimmerte Krankheiten. Aus dieser

Möglichkeit und Erkenntnis heraus schrieb der
Autor dieses Buch und belegte es mit vielen
Beispielen aus der Praxis. Aber er orientiert
nicht nur über Ursachen der Iatrogenie,
sondern zeigt auf gut lesbare Art Methoden der
Prophylaxe und der befreienden Therapie, die
jeder von uns an seinem Platz im Umgang
mit Patienten anwenden kann. Er zeigt auf,
dass deren einzelne Elemente bis in die Antike
zurückverfolgbar sind, erprobt von den
erfolgreichsten Heilkünstlern der Zeitgeschichte. Die
Methodik besteht vor allem in der Befreiung
des Patienten aus der krankmachenden Situation,

oft ausgelöst durch Angst und
hypochondrischer Selbstbeobachtung, aus laienhaftem

Besprechen eigener und fremder Leiden.

So handelt ein Kapitel über «heilendes Schweigen»,

über «die Macht des Wortes» oder «die

Heilwirkung der körperlichen Arbeit». Es ist
ein Buch, das uns und den Patienten einen

Weg zeigt in die Freiheit aus Angst und
Verzweiflung und hinführt zu den objektiven
Werten des Daseins.

Bestellungen bei der Redaktion: O. Lenzi,
Zwirnerstrasse 204, 8041 Zürich.

Welche (r) Therapeut (in)
möchte einmal den

Sommer in den Bergen
verbringen und meine Arbeit für drei
Monate (Juli, August, September) übernehmen?
Es handelt sich um eine Stelle in einem
Kindersanatorium in Davos.
Weitere Auskünfte: Janet Swaagstra,
«Pro Juventute», 7270 Davos-Platz,
Tel. 083/3 61 31.
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